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Wandlungen in der Sozialdemokratie
Wenn man längere Zeiträume zuſammenfaſſend überblickt

und nicht von dieſer oder jener vereinzelten Erſcheinung ſein
Urtheil beeinfluſſen läßt dann bekommt man den immerhin
überraſchenden Eindruck überraſchend auch wenn man ihn
eigentlich hat erwarten können daß die So ialdemokratie ſeit
mehreren Jahren aus dem revolntionären Fahrwaſſer völlig
heraus iſt So lauge das Sozigliſtengeſetz herrſchte glich die
Partei einem Dampſteſſel deſſen Ventile geſchloſſen ſind Als
das Geſetz ablief gab es eine Periode in der die ungeheure
bis dahin angeſammelte Spannung ſich in heftigen Stößen
entlud und die Kämpfe zwiſchen den Alten und den Jungen
bezeichneten nach außen hin dieſes Ringen innerhalb der
Partei die noch nicht zu wiſſen ſchien wohin ſie ihre Haupt
kraft wenden ſolle und ob ſie es vielleicht nach der Seite der
Gewaltſamkeit hin thun müſſe Hente iſt unverkennbar eine
Art Gleichgewichtszuſtand eingetreten Selbſtverſtändlich iſt
gar kein Gedanke daran daß die Sozialdemokratie ſich in dem
Sinne verbürgerlichen möchte wie es die anderen Parkeien
nicht bloß thun und immer gethan haben ſondern aus ihrem
Weſen heraus unbedingt und jederzeit thun müſſen Aber
eine innere Wandlung vollzieht ſich doch allmälig Wir geben
einem der bekannteſten und rührigſten Vorkämpfer der Sozial
demokratie in der Preſſe das Wort dem in London lebenden
Eduard Bernſtein der in der Neuen Zeit ſchreibt

Frühere Ueberſchwänglichkeiten in Phraſe und Argumentirung
werden abgeſtreift die Schwärmerei für Geueraliſirungen läßt
nach man ſpeknlirt nicht mehr über die Vertheilung des Bären
fells nach vollendetem allgemeinen Kladderadatſch man be
ſchäftigt ſich überhaupt nicht allzuviel mit dieſem intereſſanten
Erxeigniß ſondern ſindirt die Einzelheiten der Probleme des
Tages und ſucht nach Hebeln und Anſatzpunkten auf dem Boden
dieſer die Entwicklung der Geſellſchaft im Sinne des Sozialismus
vorwärts zu treiben Dieſer Wandlungsprozeß iſt nicht immer
ein in jeder Hinſicht bewußter und gewollter und noch ſeltener
ein einheitlicher Ueberlieferungen aller Art Verſchiedenheiten
der politiſchen und wirthſchaftlichen Entwicklung laſſen ihn in
den verſchiedenen Ländern Unterſchiede in Temperament oder
der Erkenntniß laſſen ihn bei den verſchiedenen Perſonen
ſchneller oder langſamer widerſpruchsvoller oder folgerichtiger
ſich vollziehen Aber der Grundzug iſt überall derſelbe ob
es ſich um die deutſche oder die r die ſkandinaviſche
vder die italieniſche Sozialdemokratie handelt

Bernſtein ſpricht beinahe verächtlich jedenfalls ſehr ſpitz von
den alten Phraſen und Schlagworten die bisher in der
Preſſe theils faſt dogmatiſche Kraft theils mindeſtens guten
Kursgehalt haben Er erklärt den doktrinären Revolutio
narismuüs für innerlich gerade ſo konſervativ wie den Doktri
narismus der regaktionären Ultras denn beide ſträuben ſich
gleich hartnäckig Entwickelungen anzuerkennen die ihrem
Prinzip widerſprechen Es gebe Don Quixotes des Um

ſturzes wie es ſolche der Legitimität gebe Bernſtein verwahrt
ſich gegen den ihm von einem Genoſſen gemachten Vorwurf
daß er das Endziel der ſozialiſtiſchen Bewegung zu Gunſten

des Gedankenkreiſes des heutigen bürgerlichen Liberalismus
und Radikalismus völlig fahren laſſe Der Verfaſſer greift
ſich einen ſeiner Gegner heraus einen Herrn Bax um ihn
gründlichſt zu zerzäuſen und an ihm diejenigen Züge desSoziglismus uſaveiſen die für die heutige Sozialdemokratie

nicht mehr gelten ſollen und können als da ſind Ueber

Das kaſſirte Doktor Diplom

Die Tübinger philoſophiſche Fakultät veröffentlicht ſoeben eine
hoch bemerkenswerthe Erklärung im Anzeigentheil des Litte
rariſchen Centralblattes Dieſe Erklärung lenkt die Auf
merkſamkeit weiteſter Kreiſe auf einen akademiſchen Zwiſchenfall
der glücklicherweiſe ſehr ſelten vorkommt der aber gihgeltig
einen wichtigen Beitrag zu der Frage des Druckzwauges bei den
DoktorDiſſertationen bedeutet Der Sachverhalt iſt der Frkf
Ztg zufolge in Kürze folgender Vor faſt fünf Jahren hat die
Tübinger philoſophiſche Fakultät einen gewiſſen J R auf Grund
einer eingereichten Doktorſchrift zum Doktor der Philoſophie
promovirt Jm gleichen Jahre relchte der junge Doktor ſeine
Doktorſchrift bei der Redaktion des hen Jahrbuches
der Görres Geſellſchaft zur Veröffentlichung ein hier mußte
aber mitten im Druck die Veröffentlichung unterbrochen werden
weil Profeſſor Baeumker in Breslau feſtſtellte daß die Ab
handlung in weſentlichen Theilen und im größten Umfange nur
ein Plagizat ſeines einige Jahre vorher erſchienenen Buches
über das gleiche Thema darſtelle Daraufhin wurde die pein
liche Angelegenheit von der promovirenden Fakultät in die
Hände genommen dieſe kam aber zu keiner Entſcheidung weil
nicht feſtgeſtellt werden konnte ob das Plagiat ſchon in der
Doktorſchrift enthalten oder wie der Betreffende behanptete erſt
nachher durch Umarbeitung hereingebracht worden ſei die
Fakultät hat nämlich keinen Druckzwang für die eingereichtenDiſſertationen und ſie behält nicht einmal das Original der

m r JJetzt nach mehr a Jahren erſt iſt die Fakultät dazu gekommen den damals verliehenen Doktorgrad wegen Plagiets

für null und nichtig zu erklären, weil der in Frage ſtehende
Doktor ſich in Straßburg als Privatdozent habilitiren

wollte Bei dieſen Verhandlungen kamen ſolche Widerſprüche
über das Schickſal der Doktor Diſſertation zum Vorſchein
daß die promovirende Fakultät jetzt die Ueberzeugung gewann
das Plagiat ſei ſchon in der Doktor Diſſertation begangen
worden Alſo jetzt nach ſo langer Zeit wird auf Grund von
IJndizienbeweiſen der Doktortitel aberkannt und auch jetzt wäre
es natürlich nicht dazu gekommen wenn der Betroffene ſich nicht
u habilitiren wollen Wenn das bei einer philoſophiſchen
Fakultät paſſiren kann mit dem Plagigt eines Buches das kurze
Zeit vor der betreffenden Promofion über weſentlich den gleichen

egenſtand erſchienen war alſo nicht etwa mit dem Plagiate
eines verſteckten Zeltſchriſtenaufſaßes oder einer wenig ver
brelteten anderen Diſſerkation muß man da nicht neuerdin 8nißtrauniſch werden wenn an der einen oder anderen ünlberſikt
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gweinnddreiſtigſter Jahrgang

ſpannter Haß gegen das Chriſtenthum und Religion überhaupt
Uebertreibung der Wichtigkeit der Regierungsform Spekulation
auf einen großen Krach der womöglich mit einem Schwung
ins gelobte ſozialiſtiſche Land hinüberführt

Das alles läßt ſich ſchon hören nämlich als immerhin
beachtenswerther Beweis dafür daß es ſozialdemokratiſche Köpfe
giebt die ſich von den nebelhaften Jdeologien freizuhalten wiſſenDaß ein ſolcher Artikel in der führenden ſozialiſtiſchen Zeit

ſchrift erſcheinen und als Ausdruck maßgebender Gedanken
innerhalb der Partei betrachtet werden kann will doch ſchon
etwas ſagen Sehen wir uns in der gegenwärtigen Praxis
um ſo ergiebt ſich daß die agitatoriſche Thätigkeit zwar nicht
ruht daß ſie aber keine Formen hat die als ſonderlich an
ſtößig diesmal im Polizeiſinne geſprochen gelten müßten
Die Verſammlungsthätigkeit iſt verhältnißmäßig beſchränkt und
die Sprache in den wenigen Verſammlungen die abgehalten
werden hält ſich bei aller Schärfe des Tones doch auf einer
mittleren Linie des Zuläſſigen wiederum vom mehr polizeilichen
Standpunkt aus angeſehen Daſſelbe gilt von den Blättern
Das Hanptintereſſe das die Partei im Augenblick an ſich ſelbſt
und ihrer Entwickelung nimmt betrifft die Theilnahme an den
preußiſchen Landtagswahlen Hier gehen die Meinungen
zwar auseinander aber auch die radikalſte Meinung die
des Herrn Liebknecht bedentet doch ſchon ein Abweichen von
dem früheren Starrſinn indem die Wahlbetheiligung an ſich
für zuläſſig erklärt worden iſt Das Entſcheidende jedoch iſt
daß dieſer linke Flügel der jedes Kompromiß verſchmäht
zweifellos die Minderheit der Genoſſen darſtellt und daß die
ganze Richtung der Partei darauf ausgeht zunächſt nur An
theil an der praktiſchen und parlamentariſchen Politik im
größten Bundesſtagate zu gewinnen ſei es auch beſchränkten
Antheil und daß die Gewißheit dies Ziel nur durch Wahl
bündniſſe erreichen zu können nichts Abſchreckendes für die
Maſſen wie für ihre Leiter hat

Jm Januagrheft der Neuen Deutſchen Rundſchau VBerlin
S Fiſcher veröffentlicht der frühere eifrige Junge Hans
Müller Gloſſen zur ſozialen Entwickelung und Politik Der
Verfaſſer der jetzt in der Schweiz lebt und dort im Anblick
einer kräftigen Gewerkſchaftsbewegung und liberaler Staats
und Geſellſchafts Jnſtitntionen ſeinen einſtmaligen Radika
lismus beträchtlich ſich hat mauſern laſſen ſetzt die
Bedeutung der Sozialdemokratie geradezu in den Kampf
um den politiſchen RegimeWechſel nicht aber in den Kampf
um einen ſozialen Syſtemwechſel Auch er deſſen extreme
politiſche Geſinnung wohl nicht angezweifelt werden kann
ſpottet wie Eduard Bernſtein über die Doktrinäre die nach
dem Muſter Liebknechts an der Jlluſion feſthalten als handle
es ſich um Kämpfe der Sozialdemokratie gegen die Regierung
um einen Kampf zwiſchen Sozialismus und Kapitalismus
zwiſchen zwei Geſellſchaftsordnungen während in Wirklichkeit
darum gekämpft werde ob der Staat die geſellſchaftliche Ent
wicklung im Intereſſe gewiſſer reaktionärer ariſtokratiſcher
Volksſchichten hemmen oder ihr freie Bahn gewähren ſoll
Nicht der Kapitalismus ſei mit dem allgemeinen Wahlrecht
unvereinbar ſondern der Abſolutismus der Mißbrauch der
Staatsgewalt gegen das allgemeine Jntereſſe Ueber die
marriſtiſche Doktrin die r der Produktionsmittel uſw, geht Hans Müller als über Theoreme die jeden
falls heute unerfüllbar ſind und die auch auf die Maſſen keine
Anziehungskraft ausüben mit leichter Jronie hinweg Wir

heute noch Prüfungsarbeiten von durchgefallenen Referendaren
ohne weiteres als Diſſertation angenommen dieſe Diſſertationen
aber wegen Mangels des Druckzwanges niemals der Kritik der
wiſſenſchaftlichen Welt unterbreitet werden Dieſer Tübinger
Zwiſchenfall iſt ſo intereſſaut daß er aller Vorausſicht nach zurecht ernſthaften und vielleicht heilſamen Erörterungen über
die Promotionsfrage an unſeren Univerſitäten noch Anlaß
geben wird

Aus dem alten Athen

Ueber antike Theaterbillets in Athen ſprach in der letzten
Sitzung des deutſchen archäologiſchen Juſtituts dortſelbſt der
bekannte Numismatiker Sporonos Dieſe Billets oder
Symbola waren Kupferplättchen beſchrieben mit je einem oder
je zwei oder drei gleichen Buchſtaben des Alphabets Svoronos
bat eine Erklärung dafür gefunden die nicht blos die bisher un
bekannte oder bezweifelte Bedeutung der Schriftzeichen klar
macht ſondern auch völlig neue Thatſachen über das Diouyſos
Theater enthält deſſen architektoniſche Eintheilung in 13 Keile
u ähnl in wunderharer Weiſe mit der Kleiſtheniſchen Staats
verfaſſung Athens Das Dionyſos Theater
wurde von Lykurgos 338 326 v Chr erbaut um auch als
Verſammlungsplaß des Demos zu dienen Der Hohlraum des
antiken Theaters wurde von unten nach oben aufſteigend durch
drei breite Zwiſchengänge in drei große Hauptabſchnitte zerlegt
die gewiſſermaßen dem Parterre erſten Raug und zweiten Rang
entſprechen würden Eine Anzahl von Radien theilte wieder
das ganze Theater in 13 Keile Die 13 Keile der an der
Orcheſtra gelegenen erſten Zone des Theaters waren für die
ſtimmberechtigten Bürger der Kleiſtheniſchen Verfaſſung etwa
6000 an der Zahl beſtimmt in der Mitte dieſer Zone wo die

Ehrenplätze ſich befanden ſaß direkt an der Hrcheſtra die
Körperſchaft der Bouleuten direkt über dieſen die Epheben und
die Stadtaufſeher ß beiden Seiten von dieſen Mittel und
Ehrenſitzen waren in drei Etagen auf dem Raum von je füuf
Keilen den zehn Phylen von Athen ihre Plätze zugewieſen
Dieſe drei Etagen der erſten Zone entgegen den drei Trityen
Küſtenbewohner Binnenbewohner und Stadtumwohner in

welche die Phylen von Athen eingetheilt waren Dieſe An
ordnung der Sitze im Theater hatte eine praktiſche Bedeutung
i die bei Volksverfammlungen ſtattfindenden Abſtimmungen
ie auf dieſe Weiſe ſehr genau vorgenommen werden konnten

Marmor

Die Urnen ſtanden vor der erſten Sitzreihe an der Orcheſtwo die Seſſel für die Prytanen Archonten und Wieſe

aus den Keilen hernnterſteigen um die Stimme abzugeben
emacht waren und man konnte ſo der Reihe nach
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erwähnen den ſehr leſenswerthen Aufſatz hauptſächlich um auch
an ihm wie an dem Bernſtein ſchen Artikel zu zeigen welche
Wandlungen von innen heraus uenerdings in der Sozial
demokratie begonnen haben Es iſt durch die Natur dafür ge
ſorgt daß dieſe Bewegung nicht ſo leicht wieder rückläufig zum
revolutionären Radikalismus hin werden kann

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

X Berlin 20 Jan Der pariſer Temps bringt über den
bevorſtehenden Beſuch des Kaiſers in Jeruſalem die Mit
theilung daß der Sultan ſ Z 10 bis 15,000 Mann aus dem
erſten Armeecorps von Konſtantinopel nach Jeruſalem ſenden
werde Außerdem hätten die Behörden von Beyruth und
Damaskus die nöthigen Gelder erhalten um die Garniſonen
vollſtändig neu einzükleiden Es läge dem Sultan eben fehr
daran daß der deutſche Kaiſer einen möglichſt guten Eindruck
von allem erhalte und daß er erkenne die allgemeine Anſicht
die türkiſche Armee ſetze ſich in der Provinz aus lauter zer
lumpten Banden wer ſei eine falſche Der Berichterſtatter
des Temps will auch gehört haben der Beherrſcher der
Gläubigen wolle ſeinem kaiſerlichen Gaſte das Terrain zum
Geſchenk machen auf dem das letzte Abendmahl ſtattgefunden
hat und das bisher von den verſchiedenſten chriſtlichen Gemeinden
vergeblich zu kaufen geſucht worden iſt Diefen geheiligten
Boden wiederum wolle Kaiſer Wilhelm den deutſchen Katholiken
darbieten weil wie das franzöſiſche Blatt freundlichſt hinzufügt
er ſich in Hinſicht auf die Marinevorlage die Stimmen des
Centrums gewinnen möchte 17

Wie das Dresd Journ erfährt ſoll die in dieſem Jahre
bevorſtehende Feier des 70 Geburtstages des Königs von
Sachſen mit der ſeines 25jährigen er felänr ver
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bunden und in den Tagen vom 20 bis 24 April begangen
werden

Geheimrath Dr Schweninger der dieſer Tage in Bonn
weilte theilte einem befreundeten Herrn über das Befinden des

ürſten Bismarck folgendes mit Allerdings iſt bei dem
Fürſten Fegen Schluß des verfloſſenen Jahres das alte Venen
leiden wieder aufgetreten es iſt aber nunmehr völlig beſeitigt
nur iſt der Fürſt gezwungen der Ruhe zu pflegen und ſtreuge
Diät zu halten Sein Zuſtand iſt derart daß Prof Schweningerihm in Ausſicht ſtellt er werde noch viele Jahre leben Indeſſen

legt Schweninger Werth daxauf daß der Fürſt der Ruhe pflegt
und möglichſt vor allen Anſtrengungen bewahrt bleibt

Die Militärſtrafprozeßreform
wird jetzt bekanntlich in der Kommiſſion berakhen Nach dem
vom offiziöſen Telegraphen über die Verhandlungen verbreiteten
ausführlichen Bericht ſtellt die Militärverwaltung ſowohl bei
der Frage der Beſchränkung der Zuſtändigkeit der Militär
gerichtsbarkeit auf Dienſtvergehen wie bei anderen Verbeſſerungs
anträgen in Ausſicht daß das Geſetz bei Annahme dieſer An
träge nicht zuſtande kommen werde Den Vorbehalt den
u Groeber zu Gunſten der Beſtimmungen Bayerns und
Württembergs ankündigte bekämpfen die Vertreter der Militär
verwaltung mit der Behauptung Preußen bringe ſo viele Opfer
im Jnutereſſe der Einheit daß auch die ſüddentſchen Staaten
W bringen müßten Erwähnenswerth iſt noch daß General
v Viebahn der Anſicht entgegentritt als beſtehe eine Animoſität
zwiſchen dem preußiſchen und dem bayriſchen Offiziercorps
Es herrſche vielmehr zwiſchen ihnen vollſte Solidarität und
unbedingte Hochachtung und Kameradſchaft Man hat von

Jeder Sitz der erſten Zone war durch einen Buchſtaben des
Alphabets bezeichnet dagegen erhielten die Billets für die
zweite Zone zwei Buchſtaben des Alphabets z B BB die der
dritten Zone drei Buchſtaben AAA

Der Direktor des Jnſtitnts der hochverdiente Profeſſor
W Dörpfeld machte in derſelben Sitzung intereſſante Mit
theilungen über ſeine vorjährigen Ansgrabungen in der Nähe
der Enneakrunos und an dem alten Markte von Athen Jm
Verlauf dieſer Arbeiten wurde die Waſſerleitung des Pifiſtratos
die entweder von Pentele oder vom Hymettos her das aſſer
nach der Enneokrunos führte in ihrer ganzen Ansdehnung vom
Theater des Herodes an bis zur Mündung des Kanals an der
Pnuyx geſänbert und freigelegt an mehreren Stellen wo ſie im
Laufe der Jahrhunderte beſchädigt worden war nicht wieder
de ſo daß man jetzt durch ſie hindurchgehen kann

eiſtens ſind noch die großen thönernen Röhren erhalten
Von dem großen Hauptkangl fanden ſich noch zwei wichtige
Abzweigungen die das Waſſer auch anderen Quellen zuführken
Die eine Zweigleitung geht genqgu durch die Einfenkung zwiſchen
Pnuyx und dem Hügel des Philopappos unterhalb des Zeug
thums Hagios Dimitrios nach dem Demos Koile hin Der
den Fels gegrabene Kanal iſt in einer Länge von 300 Meter
ereinigt worden Die andere Zweigleitung führt bis zum

Fuß des Muſeion Hügels entweder in ein Heiligthum oder eine
öffentliche Quelle Nöch andere kleinere Abzweigungen leiteten
das Waſſer in Brunnen aus denen die Bewohner der Gegend
ſchöpften Erwähnenswerth iſt ferner daß oberhalb des Kanals
der großen Piſiſtratiſchen Waſſerleitung d h der der Ennea
krunos noch ein anderer Kanal entdeckt wurde der aus dem
Felſen der Akropolis beginnend und vielleicht noch andere Ver
zweigungen gaufweiſend aus den Waſſeradern das Waſſer zur
Vermehrung des Brunnenwaſſers der Kallirhos vereinigte
Dieſes letzterwähnte Kanalſyſtem iſt demgemäß älter als das
Peiſiſtratiſche und wurde vollſtändig vernachläſſigt als die
Kallirhos in die Ennegkrunos umgewandelt wurde ein Theil
des Kanals wurde zu anderen Zwecken verwandt Auch an der
Nordfeite des Areios Pagos ergaben die verſuchsweiſe ange
ſtellten Ansgrabungen Dörpfeld s ein günſtiges Reſultat indem
er mit großer Genauigkeit die Grenzen des alten Markts feſt
legen konnte deſſen endgiltige Je Weeng jedenfalls ſpäter die
griechiſche archäologiſche Geſellſchaft übernehmen wird Nördlich
vom Thefeion wird jeßt auf einem Grundſtück en das der
S der Geſellſchaft abgetreten hat man hofft die alte t

traße vom Dipylon nach dem Markt e genaunt und daß
Flußbett des Eridänos aufzifinden
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der oſfiziöſen Veröffentlichung den Eindrnuck ſie ſei beſtimmt
darauf vorzubereiten daß wenn der Entwurf ſcheitere die
Schuld dem Reichstage beizumeſſen ſei Ueber die geſtrigen
Verhandlungen der Kommiſſion wird folgendes mitgetheilt

Die Kommiſſion nahm einen Centrumsantrag an der die
s 3 dis s des Entwurfs durch die nachſolgenden Beſtimmungen
erſeßzt Die Militärperſonen des aktiven Heeres und der
altiven Marine unterliegen wegen der vor dem Dienſteintritt
degangenen Zuwiderhandlungen gegen die allgemeinen Straſ
eſeße der dürgerlichen Gerichtsbarkeit Wegen ſolcher
mwiderhandlungen darf jedoch während der Dienſtleiſtungen

odne Zuſtimmung der Militärbehörde weder die Unterſuchungs
haft verfügt noch auch die 9anptverhand ne abgehalten wer
den außer wenn der Beklagte von der Verpflichtung in der

auptverhandlung zu erſcheinen entbunden iſt Kommt der
ilitärbehörde die Vollſtreckung einer vom bürgerlichen Ge

richt erkannten Freiheitsſtrafe zu ſo kann dieſelbe falls der
Verurtheilte ſich nicht in Haft befindet den Vollzug bei einer
Militärperſon des Friedensſtandes bis zur Beendigung der
erſten militäriſchen Ansbildung bei einer Perſon des Be
urlaubtenſtandes bis zur Beendigung der Dienſtleiſtung aus
ſetzen Jm s 8 der frühere Militärperſonen wegen der
aus Anlaß der dienſtlichen Beziehungen begangenen Belei
digungen uſw gegen frühere Vorgeſetzte der Militär

rafgerichtsbarkeit unterſtellt wurden mehrere Aenderungen
ſchloſſen deren weſentlichſte in der Beſchränkung dieſer Be

ſtimmung auf die innerhalb eines Jahres nach
der Dienſtzeit ves r bezüglichen Delikte beſteht
ferner v die Militär Gerichtsbarkeit nur Platz
greiſen vfern der beleidigte oder verletzte ehemalige

orgeſetzte ſich noch im Dienſte efindet und
die Strafthat aus Anlaß der dem Thäter während der Dienſt
zeit widerfahrenen Behandlung geſchehen iſt Ein vom Centrum
u S geſtellter Antrag der darauf abzielte die Befugniſſe
es Gerichtsherrn durch die Einfügung der Jnſtitution eines

Unterſuchungsrichters in die Organiſation einzuſchränken
wurde abgelehnt Der inzwiſchen erſchienene Kriegs
miniſter gab hierauf eine Erklärung ab die für das
Zuſtandekommen der Militärſtrafprozeßreform
wenig Ausſicht eröffnet Die Schwierigkeiten die
dem Zuſtandekommen des Geſetzes entgegenſtehen ſeien durch
die bis jetzi gefaßten Beſchlüſſe nicht vermindert worden Es
ſeien nicht allein militäriſche wir e die einer erheblichen
und grundſätzlichen r er Vorlage entgegenſtehen
ondern auch der feſte Entſchluß der Bundesfürſten
ich ihre Kontingentsrechte nicht noch mehr ein
chränken zu laſſen Die gefaßten Beſchlüſſe müßten wenn
e Geltung erlangen ſollten die Einheitlichkeit der Armee
urchbrechen insbeſondere ſolle man die Angehörigen der

Armee nicht verſchieden behandeln Die geſehen Beſchlüſſe
griffen in dieſe Organiſation ſo tief ein daß die Regierung
ihnen nicht zuſtimmen könne Es ſei nicht wohlgethan die
irre Gerichtsbarkeit ungünſtiger zu beurtheilen als die
ürgerliche

Man ſieht alſo daß die Ausſichten für die vielbeſprochene
Reform ſehr ſehr ſchlecht geworden ſind Es war ja eigent
lich auch nichts anderes zu erwarten

Deutſchland und Ching
Wir erwähnten am m und dann erſt heute morgen

wieder den auf den deutſchen Miſſionar Homeyer in China
verübten Ueberfall für den auch inzwiſchen von chineſiſcher Seite
Genugthuung zugeſichert iſt Jn dieſer Angelegenheit ſind noch
folgende Mittheilungen von Jntereſſe die der Krenzztg von
der Geſellſchaft zur Beförderung der evangeliſchen Miſſionen
unter den Heiden zugehen und nach denen die Mißhandlung
Homeyer s mit einem früheren Ereigniß zuſammenhängendürfte Wenigſtens ſei von einem neuen Ranbanfan nichts

bekannt Der Bericht beſagt folgendes
Unſere Miſſionare in China müſſen oft wochen ja monate

lang ſich auf Reiſen begeben um die meilenweil zerſtreut
wohnenden Gemeindeglieder aufzuſuchen und gleichzeitig zu
miſſioniren Syn yin im Kreiſe Ram hyung etwa 50 deutſche
Meilen nördlich von Kanton der Wohnort der Miſſionare
Leuſchner und Homeyer liegt am Fuße des mächtigen wild
romantiſchen PetſanGebirges in welchem das Räuberweſen
ſich groß und ſtark eingeniſtet hat Die dort vorhandenen
tiefgehenden Schluchten bieten die geheimſten und beſten
Schlupfwinkel Nach jener Gegend trat am 28 April 1897
Miſſionar Homeyer in Begleitung von einigen chineſiſchen
Gehilfen und Trägern eine Miſſionsreiſe an Als er am
11 Mai in der Nähe einer Schlucht vorüberzog fiel von dorther ein Schuß Etliche gleichzeitig deſſelben Wege wandernde

Chineſen ergriffen fofort die Flucht umſomehr als ſie ſahen
daß ein Chineſe an der Schläfe getroffen und ihnen ein furcht
barer Steinregen entgegengeſchleudert wurde Auch die Ge
u flohen während Homeyer ſtehen blieb um nach dem

räger ſeiner Sachen auszuſchauen Bald ſah er ihn umringt
von den Räubern Homeyer eilte ihnen entgegen um ſich mit
denſelben zu verſtändigen Den fortgeeilten Gehilfen hatte er
bereits Taſchenuhr und Trauring eingehändigt Kaum erblickten
die Räuben den Miſſionar ſo erhoben ſie ihre Waffen Jndieſer Situation hielt es Homeyer für beſſer hegten und

um das Zielen zu erſchweren den Schirm aufzuſpannen So
kam er mit dem Leben davon Während deſſen bemächtigten
die Räuber ſich der Sachen im Werthe von 300 M und ließen
auch den Träger ſeine Straße en Homeyer befragte die

entgegenkommenden Chineſen nach den örtlichen Ver
tniſſen dieſelben wichen jedoch ſeinen Fragen aus in der
ürchtung daß die Räuber ſich etwa an ihnen vergreifen

könnten da die Räuber ihr Unweſen beſonders in jener
Gegend am hellen Tage treiben Müiſſionar Homeyer war
von allem Nothwendigen euntblößt daher mußte er auf
chineſiſchen Sandalen die noch einige Tage dauernde Rückreiſenach Sin Yin antreten welche d viel Krankheit ſo auch
verwundete Füße einbrächte Nachdem Homeyer dieſen Vor
fall beim Mandarin zur Anzeige gebracht hatte die Sache

r en d les grne f l elegenheit
erli n Konſul welcher auf freundlſeine Mithilfe zugeſichert hat ke Weiſe

Der Ruſſiſche Jnvalide veröffentlicht eine Ueberſicht der in
den chineſiſchen Gewäſſern befindlichen KriegsſchiEnglands Rußlands Duiſhlene nd grintieyt e Jwme

Das Blatt führt aus das britiſche Geſchwader in jenenSewäſſern beſtehe aus 10 ſehr ſtark dir Wage lage aven
iffen Das ruſſiſche Geſchwader das einſtweilen

aus den nzerkreuzern Rjurik, Admiral Nachimow,
Pamjat Azowa Dimitrij Donstoi und AdmiralKornilow beſteht werde nach dem Eintreffen der Roßja

und des Wladimir Monomach aus ſieben Panzerkrenzern
zufammengeſetzt ſein die vortrefflich armirt ſind prächtig

en und außerordentlich ſeetüchtig ſind Davon fährt das
latt fort hat die Roſſija eine Waſſerverdrängung von

12,200 Tons der Aijurik eine ſolche von 10,900 Tons hin
tlich der Stärke der r ie dem engliſchen

keuzer Powerful nichts vah kine ſehr nützliche Zugade
t dem Geſchwader bilden der Kreuzer Kreißer und die
7 ſchnell laufenden t r remjaſtſchij

z re ſbuij Das deutſche Geſchwader heit es weitern e adteintenen das franzöſiſche vier Zwei
tiche Hochſeepenzer ſind alter Konſtrukeon und können ſi
der Schnelligteit nicht mit den Saffen der ruſſiſchen u

engliſchen Flotte meſſen Drei ranzöſiſche Kreuzer ſind gute

und Arinirüng mit den zweillaſſigen engliſchen Kreuzern
ährend d auzerkreuzer Bayard,der chutz in den Koloniengleſchgeſtellt wer wen von veraltetem Typus für den

beſtimmt iſt
Nach einer pariſer Mittheilung der münchener Allg Ztg
eigt man ſich in der Umgebung des Miniſters Hanotaur
ber Englands neueſte Schritte in Peking nicht beunruhigt

Es wird erklärt die Ausführung der den Vertretern Frank
reichs und Rußlands in China ertheilten identiſchen Weiſung
wäre geeignet die Wirkung des engliſchen Vorſtoßes zu lähmen
Dieſe Jnſtrnktion gehe dahin daß im Namen Fraukreichs und
Rußlands beim TſungliYamen energiſch Verwahrung ein
elegt werden ſoll gegen die von England geforderte Unter
tellung der chineſiſchen Poſt Telegraphen und Bergwerks
verwalinng der Likin Abgabe und anderer Stenern unter die
Ueberwachung brit iſcher Kommiſſare Eventuell dringen die
beiden befreundeten Mächte daranf daß neben jedem engliſchen
Kommiſſar ein ruſſiſcher aufgeſtellt werde Rußland proteſtirt
überdies mit Entſchiedenheit gegen die Eröffnung von
Talienwan

Varlamentariſches

Die vom Centrumsabg Fuchs eingebrachte Novelle
zum Gemeindewahlrecht beſteht aus dem folgenden
Artikel

Jn den Stadt und Landgemeinden in welchen die Bildung
der Wäbler Abtheilungen für die Wahlen zur Gemeinde
vertretung nach dem Maßſtabe direkter Steuern ſtattfindet

werden dieſe Mittheilungen fortan allgemein nach Maßgabe
nachſtehender Beſtimmungen gebildet Die Urwähler ſind
nach Maßgabe der von ihnen zu entrichtenden direkten
Staats Gemeinde Kreis Bezirks und Provinzial Steuern
in drei Abtheilungen zu theilen und zwar in der Art daß
von der Geſammtſumme der Steuerbeträge aller Urwähler
fünf Zwölftel auf die erſte Abtheilung vier Zwölftel auf die
zweite Abtheilung und drei Zwölftel auf die dritte Abthellnng
entfallen Es müſſen jedoch in der erſten Abtheilung
mindeſtens 10 Proz in der War Abtheilung mindeſtens
20 Proz der Geſammtzahl der Wähler vertreten ſein

Die Kommiſſon zur Vorberathung des Geſetzentwurfs
über die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
beendete geſtern die erſte Leſung Am Montag findet die zweite
Leſung ſtatt Angenommen wurde dabei ein Antrag Stadt
hagen Perſonen gegen welche r t verhängt war oder die ſiſtirt worden ſind können Entſchädigung
beanſpruchen wenn ſie rechtskräftig freigeſprochen oder außer
Verfolgung gefetzt ſind, mit 6 gegen 5 Stimmen Bezeichnend
war die Motivirung der Annahme dieſes Antrages der die
Vorlage nach der beſtimmten Erklärung der Regierung zu Falle
bringen würde Seitens des Centrums und der Sozial
demokraten wurde erklärt man nehme dieſen Antrag des
Prinzips wegen in der erſten Leſung an am Montag werde
man ihn wieder fallen laſſen

Die zweite Reichstagskommiſſion ſetzte in ihrer
heutigen Sitzung die Berathung der Novelle zur Civil
prozeßordnung fort Nach längerer Debatte wurde der
S 143 mit dem von den Regierungen vorgeſchlagenen Zuſatze
unverändert angenommen Danach können Perſonen denen die
Juſtizverwaltung das mündliche Verhandeln vor Gericht geſtattet hat vom Gerichte nicht zurückgewieſen werden Sie

Juſtizverwaltung wird dieſe Erlaubniß nur da wo für das
Publikum ein Bedürfniß dazu vorhanden iſt und nur wider
ruflich ertheilen

Parteinachrichten

Die Geſundheitsrückſichten aus denen Dr Schulz Lupitz
kein Mandat mehr annehmen will ſind ſchon anfgeklärt Der
Bund der Landwirthe hat in ſeinem Wahlkreiſe im Verein mit
e Fyuſervat ven den Landtagsabgeordneten v Kröcher auf
geſtellt

Vor kurzem wurde berichtet daß Konſervative Agrarier
Antiſemiten und Nationalliberale im Wahlkreiſe Mühlhauſen
Langenſalza Weißenſee den bisherigen Reichstags
abgeordneten Klemm Freienbeſſingen für die nächſte Wahl
fallen laſſen und dafür den Landrath Dr Kle mm Mühlhauſen
aufſtellen wollten Dieſe Nachricht wird jetzt in beiden Punkten
als unzutreffend bezeichnet Der konſervative und freikonſervative
Verein für die Kreiſe Mühlhauſen Stadt und Land deſſen Vor
ſitzender mit der Centralleitung der kouſervativen Wahlangelegen
beiten im ganzen Wahlkreiſe beauftragt iſt habe Herrn Ritter
gutsbeſitzer Klemm Freienbeſſingen nicht fallen laſſen im
Gegentheil ſehr bedauert daß der bewährte Abgeordnete die
ihm wieder angetragene Kandidatur aus perſönlichen Rückſichten
abgelehnt habe Jm übrigen werde der Verein ſich in der
Kandidatenfrage erſt im Februar ſchlüſſig machen

Wieder einer Der Reichstagsabgeordnete ſür Poſen
von Cegielski erſuchte das Wahlkomltee ihn nicht mehr
als Kandidaten aufzuſtellen Für die Landtagserſatzwahl in
Meſeritz Bomſt haben die Polen den Propſt Enn aus
Betſche aufgeſtellt

Das Leipz Tabl veröffentlicht eine Er kärnng welchedie ſächſiſchen Konſervativen die Kolonie Ehe le
und die ſächſiſche Fortſchrittspartei veröffentlichen
werden in auf ein meinſames Vorgehen bei der
Reichstagswahl im Königreich Sachſen Dieſe Erklärung eröffne
die Ausſicht darauf daß auch in denjenigen ſJächſiſchen Wahl
kreiſen bezüglich der Kandidaten eine inigung
werde wo eine ſolche bisher nicht erreicht werden konnte

Für die beiden Mansfeldſchen Kreiſe kandidirt des ſppkratiſche Gaſtwirth W 6 othe zu volle für den

Verwaltung und Rechtspflege

Die Eiſenbahnbetriebsergebniſſe im Monat
Dezember 1897 beliefen ſich für 69 Bahnen die ſchon im
Dezember 1896 im Betriebe waren im ganzen auf 30,278,012
Mark im Perſonenverkehr gegen das Vorjahr 1,991,924Mark und 85,085,479 M aus dem Gulerrecege 5,246 124

Mark Die Ergebniſſe für die Bahnen mit dem Rechnungs
jahr anuar Dezember weiſen für das Jahr 1897 auf 66,043,141

3,660,610 M aus dem Perſonenverkehr und 132,090,653
4579,458 M aus dem Güterverkehr Die Zahlen für

die Bahnen mit dem Rechnungsjahr April März ſind aus dem
Perſonenverkehr 289,590,736 14,821,207 M und aus dem
Güterverkehr 654,984,092 31,165,438 M Die Geſammt
länge dieſer Eiſenbahnen betrug 41,122,07 Kilometer

Jn Braunſchweig fand in dieſen Tagen eine Kon
e höherer Eiſenbahnbegamten ſtatt an der Ver
treter der verſchiedenſten Eiſenbahndirektionen ſo u a von
Magdeburg Hannever Kaſſel Berlin Köln Eſſen Saarbrücken
Erfurt Stettin Breslau und Kattowitz theilnahmen Die Ver

harten t z be r e ne enbahnſignal un elegraphenweſenund die Beſprechung von Neuerungen hrap ſent
Jn Darmſtadt beſchloſſen die Stadtverordnet inW die ärztliche S t ung der ſädriſchen

Volks und Mittelſchulen zunächſt in dem Zeitraum von
zwei Jahren von Beginn des Schuljahres 1898 ab Es werden
vier Schulärzte angeſtellt für ver rn der Betrag von

aneue Schiffe müſſen jedoch ha chtlich der Waſſerverdrängung jährlich 1500 M ausgeſetzt iſt Erſtattung des tber die Thätigkeit der Kergte und ort die Erfolge e b

erzielt

Jahr ſoll dann im Laufe des zweiten Jahres Beſchluß darüber
gefaßt werden ob die Einrichtung zu einer ſtändigen zu machen
oder aufzugeben ſei

Volkswirthſchaftliches
Das Ueberhandnehmen der Bazare und Verſandtgeſchäfte

hat in den Kreiſen angeſehener Berliner Ladeninhaber Er
wägungen darüber eder ob es nicht an der Zeit ſeianf dem Wege der Genoſſenſchaft Waaren häuſer

u errichten die aus Verkaufsauslagen n ſelbſtKändiger Detgilgeſchäfte zuſammengeſetzt den Käufern

dieſelben Bequemlichkeiten und Vortheile wie die Bazare aber
ugleich eine reichere Answahl eine größere Sicherheit fürSoliditat und eine beſſere Bedienung bieten würden Wie

man berichtet ſind die zu einem ſolchen Unternehmen erforder
lichen Vorbereitungen bereits in die Wege geleitet

Den Auregungen kaufmänniſcher Korporationen c
entſprechend berellet der Handelsminiſter eine kräftige Förderung
und eine umfaſſende Ansgeſtaltung des kaufmänniſchen

ortbildungsſchulweſens vor Es wird ſich bei der desalb zu Ende Sanwar einbernfenen Konferenz in erſter Linie
darum handeln feſtzuſtellen wer als Träger der Laſten für die
Errichtung kaufmänniſcher Fortbildungsſchulen in Betracht zu
ziehen iſt und in welchem Umfange die Handelskammern
geneigt ſein werden für ihre Bezirke die einheitliche Organi
ſation des kaufmänniſchen Fortbildungsſchulweſens in die Hand
zu nehmen

Ein an die Oberpräſidenten gerichteter miniſterleller Erlaß
ordnet an daß beamteten Ter ten die Uebernahme
von Agenturen für Vieh Verſicherungs Geſell
ſchaften verboten werden ſoll

Die Frage der Schiffbarmachung des Nheins von
Straßburg abwärts iſt einen Schritt vorwärts gerückt Jm
Einverſtändniß mit den betheiligten Regierungen iſt ſeitens der
badiſchen Verwaltung ein die Rheinregulirung betreffender
Entwurf ausgearbeitet worden der die Herſtellung einer das
ganze Jahr de fahrbaren Waſſerſtraße behandelt Wegen
der Ausführung dieſes Entwurfes hat der Statthalter der
Reichslande Verhandlungen mit der badiſchen und bayeriſchen
Regierung angeknüpft Zunächſt wird es ſich um Herſtellung
einer Verſuchsſtrecke handeln

Schule nud Kirche

Unter dem Hinweis darauf daß der Militärdienſt
der Volksſchullehrer zu Anfang 1900 eine weſentkliche
Veränderung erfahre erwähnten wir im heutigen Morgenblatt

nach der Poſt, daß von Oſtern dieſes Jahres an in den
Lehrerſeminaren Nebenkurſe eingerichtet werden um dem
dröhenden Lehrermangel zu begegnen Hierzu verdient
noch eine andere Mittheilung Begchtung die wir in der
Frkf Ztg finden

Jn der Errichtung von neuen Schulſtellen ſcheint in
mehreren Bezirken des Staates ein Stillſtand eingetreten
zu ſein Von den in den Seminaren ausgebildeten jungen
Lehrern erhalten viele zur Zeit keine Stellen Aus dem
Regierungsbezirk Liegnitz wird berichtet daß gegenwärtig 120
junge Lehrer auf Verwendung im Schuldienſt warten und
daß von den aus dem Bunzlauer Seminar entlaſſenen Schul
amtskandidaten keiner eine Anſtellung erhalten habe Auch in
Pommern ſind überzählige Lehrkräfte vorhanden Gegenüber
der Thatſache daß noch eine ungeheuere Zahl von Kindern
nach der letzten Schulſtatiſtik 1,661,000 in überfüllten v
ſitzen und außerdem für 12,000 Klaſſen keine beſondere Lehr
kraft angeſtellt iſt kann man nur dringend wünſchen daß in
der Schaffung neuer Schulſtellen kein langſameres Tempo ein
geſchlagen werde Der Ah zum Lehrerberuf iſt nur ſehr
mäßig Es iſt der Regierung b die Zahlder Seminariſten erheblich zu ſteigern was in Rückſicht auf
den mit dem Jahre 1900 beginnenden einjährigen Militärdienſt
doch ſchon nöthig iſt

Jn einer Gerichtsverhandlung in Bochum hatte am
Irgitas der Staatsanwalt Goebel die als Zeugen vernommenen

ehrer die für den klagenden Kreisſchulinſpektor ungünſtig aus
geſagt hatten als minderwerthige Lehrkräfte be
zeichnet Darxaufhin veröffentlicht der Vorſtand des Lehrer
h von Bochum und Umgegend eine Erklärung in der es

eißt
Zur Ehrenrettung der ſchwer beleidigten Kollegen erklären

wir hierdurch öffentlich baß ſich unter den Zeugen die der
Herr Staatsanwalt minderwerthig zu nennen beliebte Leute
befinden die in ganz Weſtfalen zu den tüchtigſten treueſten
und r Gliedern unſeres Standes gezählt werden
Der Angriff auf ihre Berufsehre iſt um ſo mehr zu u
als er von einem Vertreter der Königt Staatsanwaltſchaft
ausgeht und gegen Perſonen gerichtet iſt die lediglich ihrer
im vorliegenden Falle ohnedies nicht angenehmen Zwangs
pflicht als Zeugen genügt haben

Heer und Marine
Jm kieler Haſen ſind die umfuſſenden Verſuche mit einem

Selbſtregulator für Torpedos der den geraden Lanuf
der Torpedos bis 1 Kilometer Diſtanz ermöglicht und dadurch
die Treffſicherheit der Torpedowaffe bedeutend erhöht abge
ſchloſſen Die Ergebniſſe mit diefem Selbſtregulator aus der

ſchen Fabrik in Berlin ſind ſehr befriedigend aus
gefallen
der Torxpedowaffe bedeutend geſteigert

Kolonialnachrichten

Ueber die letzten Kämpfe in Deutſch Süd weſt
afrika liegen n einige nähere Mittheilungen vor Nach
einem telegraphi emannes v Lindequiſt waren im Kaokofelde unter den Zwartboi
Hottentoten Un ruhen ausgebrochen Die Aufrührer ſind
indeſſen durch Hauptmann v Eſtorff und einen Theil der Schutz
truppe am 5 Dezember in einem Gefechte zerſprengt worden
Die Reſte des Stammes haben ſich unter Zurücklaſſung ihres
Beſitzes an Pferden und Vieh nach Norden geflüchtet Die
h os ſind auch in dieſem Falle der Regierung ergeben ge
lieben Weiteren Nachrichten zufglat ſind in dem Gefecht am

5 Dez von der S en rethn ein Reiter gefallen ein anderer
leicht verwundet worden auptmann v Eſtorff ſelbſt iſt eben
falls zweimal leicht verwundet worden aber dienſtfähig ge
blieben

Deutſcher Reichstag
21 Sitzung vom 20 Januar 2 Uhr

Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Graf Poſadowskhy
Der Präſident Freiherr v Bnol erbittet und erhält die

Ermächtigung des Hauſes Sr Maj dem Kaiſer zu ſelnem
Geburtstage die Glückwünſche des Reichstags darzubringer
Auf der a irrt ſteht die weitere Berathung des

Etats des Reichsamts des Jnnern,Abg Frhr v Stumm Grade Nachdem Art Pachnicke
und andere Redner ſich in der vorletzten Sitzung über Sozial

aſtit ausgeſprochen müſſe er heute auch darauf zurückkommen
Der 8 153 der Gewerbeordnung ſtehe in einem unlösbaren
Zuſammenhang mit dem Arbeiterſchutz denn es ſei klax daß ein
gtegter Arbelterſchutz auch einen erhöhten Schutz der freien

e ter ſegen den Terrorismus der Streikenden zur Folge
haben müſſe Nicht die rechten Parteien ſeien abgewichen von

sher nicht gelungen die Zahl

urch dieſe neue deutſche Erfindung wird der Werth

en Bericht des ſtellvertretenden Landeshänpt
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der Unternehmerklaſſe

n Zielen der kaiſerlichen Botſchaft ſondern die LinkeWeh ich der Koglitionsfreiheit herrſche pruige Parität zwiſchen

Arbeitern und Arbeitgebern Der Wegfall des Sozialiſten
efetzes habe ſelbſtredend einen gewaltigen Aufſchwung der

Eozialdemokratie zur Folge gehabt Ausſchreitungen bei Streiks
egen die Nichtſtreikenden ſeien nicht zu beſtreiten die BeKümmun eit des Strafgeſetzbuchs reichen hiergegen nicht aus

Zudem ſei der einzelne Arbeiter von vornherein gegen die
organiſirten Arbeiter ſehr im Nachtheil Welcher Art die
Organiſation ſei ſei hierbei ganz gleich ſie ende ſtets
in der Sozialdemokratie Wie viel Ausſchreitungen bei
Streiks vorkommen gehe aus dem von ihm geſammelten
Material hervor Redner zitirt ſolche Fälle freilich ſagen dann
die ſozialdemokratiſchen Reduer hier ſolche Exceſſe kämen nur
da vor wo keine Arbeiterorganiſationen beſtänden Auch da
dies ein Trugſchluß ſei könne er beweiſen in Amerika undEngland nen ſogar die Exceſſe der organiſirten Arbeiter
gegen die nichtſtreikenden theilweiſe den Charakter von Kämpfen
an Die Feindſchaft der Arbeiter gegen die Maſchinen beſtreite
Herr Singer Wenn man auch in England nicht die Abſchaffung
der Maſchinen wolle ſo wolle man doch ihre verringerte Aus
nutzung Ein konſtitutionelles Syſtem ſei in einem geregelten
Fabrikunternehmen nicht möglich abgeſehen davon daß in dem
ſozialiſtiſchen Staate ſicher von einem konſtitutionellen Verhältniß
nicht die Rede ſein würde Alle ſozialiſtiſchen und kollekti
viſtiſchen Unternehmungen ſeien geſcheitert Durch vie exorbi
tanten Anſprüche der g Maſchinenbauer hätten die
engliſchen Fabriken ſchon in ihrer Konkurrenzfähigkeit Einbuße
erlitten Jn Deutſchland ſei es bald ebenſo von einer Mäßigung
der Arbeiter und Arbeiterorganiſationen ſei nichts zu merken
Ebenſo gehäſſig ſei das Anftreten derſelben gegen die chriſtlichen
Arbeitervereine Andererſeits komme die Agitation der chriſt
lichen Arbeitervereine oft der der Sozialdemokratie ſehr nahe

in Zürich ſaßen die beiderſeitigen Vertreter feierlich neben
einander Die Sprache einzelner evangeliſcher Geiſtlichen gebe
der der ſozialdemokratiſchen Agitatoren nichts nach Was die
Sozialdemokratie unter Kultur verſtehe beweiſe ihr rother
Kalender mit ſeiner Verherrlichung von Mord und Todtſchlag
Er werde die Freiheit ſeiner Arbeiter ſtets zu ſchützen ſuchen
Hetterkeit bei den Sozialdemokraten Redner ſpricht ſich dann

Pern den Abg Pachnicke ans und deſſen Antrag betr die
erufsvereine
Abg Fiſcher Soz Die Ausführungen des Herrn Stumm

bewieſen daß ſeine feindſelige Stellung gegen jede Art von
Arbeitervereinigung dieſelbe geblieben ſei Er ſei der eigentliche
Leiter des neuen politiſchen Kurſus Die Exceſſe der Streikenden
dienen nur als Vorwand in England fürchten ſich die Unter
nehmer nicht davor Herr von Stumm ſei entſetzt über die
maßloſen Anſprüche der Arbeiter daß die Preiſe aller Lebens

mittel geſtiegen ſeien daß die Gehälter aller Beamten erhöht
ſeien werde nicht beachtet Die Sozialdemokratie ſtieg unter
dem en hirengele C wie Redner ziffernmäßig nachuweiſen ſuche Das özigliſtengeſet habe die Arbeiter geradezu

n die Rebellion gegen die beſtehende bürgerliche Geſellſchaft
hineingezwungen Die kaiſerlichen Erlaſſe ſeien bis heute noch
nicht voll zur Ausführung gelangt namentlich fehle noch die
Feſtſetzung der Arbeitszeit und der Normalarbeitstag Von
einem konſtitutionellen Verhältniß zwiſchen Arbeiter und Arbeit
geber ſei keine Rede im Gegentheil wolle man erſtere noch des
Koalitionsrechts berauben Der Frhr v Stumm verdiene
jährlich 2 Millionen Mark und das ſtelle die Differenz dar
zwiſchen den gezahlten nothdürftigen Löhnen und der ordnungs
mäßigen Bezahlung der Arbeiter Widerſpruch rechts Man
verweiſe auf die Riſikvprämie auf den Lohn für Jntelligenz
und Unternehmungsgeiſt aber dieſe Eigenſchaften gehen doch
in den Truſts Syndikaten ſelbſt den großen Aktien
Geſellſchaften völlig verloren Hier gebe nur das Kapital
den Ausſchlag
Veröffentlichung ſeines Erlaſſes vergeſſe aber die Machinationen
der Helfershelfer der Polizei der Herren Tauſch v Lützow c
Die preußiſche Regierung habe ſich oft ohne Skrupel in den
Beſitz ihr wichtig erſcheinender Schriftſtücke zu ſetzen gewußt
Man habe alſo kein Recht die Sozialdemokratie zu ſchmähen
weil ſie von ihr zugehenden Schriftſtücken den ihr geeignet
erſcheinenden Gebrauch machen Die Arbeitgeber üben gegen die
Arbeiter einen ſchweren Terrorismus der ſich ſogar bis auf das
Heirathen erſtrecke Von dieſem Terrorismus ſpreche Herr Graf
Poſadowsky nicht er ſei überhaupt der Vertreter des Unter
nehmerthums und des Agrarierthums Millionäre könne man
nur dadurch züchten daß man die arbeitenden Klaſſen aus
powere Der Erlaß ſei und bleibe ein Attentat auf die Koali
tionsfreiheit der Arbeiter und habe ſeine Bedeutung erſt durch
die nachfolgende Rede des Grafen Poſadowsky erhalten Die
Koalition der Arbeitgeber begünſtige die Regierung in ieder
Weiſe ja ſie gebe ihnen ſogar noch die Macht und die Mittel
die Vereinigung der Arbeiter zu bekämpfen Die Unternehmer
haben ihre beſoldeten Agitatoren Die Regierung die eine
ernſthafte Sozialreform wolle müſſe die Sozialdemokratie in
ihrem Kampfe gegen die Drohnengeſellſchaft unterſtützen Man
führe an die deutſchen Unternehmer zahlen täglich eine Million
an ihre Arbeiter auf Grund der Verſicherungsgeſetze Es gebe
18 Millionen verſicherungspflichtige Arbeiter alſo zahle man
täglich pro Kopf 5 Pfg Redner führt dem gegenüber die
Zahl der im Dienſte verunglückten Arbeiter an Die Ausübung
unſerer Juſtiz ſei vielfach ein Skandal

Präſident v Vuol unterbricht den Redner und ruft ihn wegen
dieſes und anderer vorhergehender Ausdrücke zur Ordnung

Redner fortfahrend Selbſt Richter erkennen an daß
minderwerthige Elemente in den Richterſtand eindringen Man
ſollte politiſche Prozeſſe in die Hände der Geſchworenengerichte
legen Die Gerichte betrachten die Zugehörigkeit zur ſozial
demokratiſchen Partei ſchon als erſchwerenden Umſtand Redner
führt eine Reihe von Urtheilen an Die Richter haben vielfach
kein Verſtändniß für die Forderungen und Gefühle der Arbeiter
Uaſſe und gehören als Söhue oder Schwiegerſöhne überhaupt

Die jetzige Wendung in der
oziölpolitik ſei erfolgt weil die Regierung w habe

daß ſie durch bloße Reden und Verſprechungen die Arbeiter
nicht vor ihren Wagen ſpannen könne deshalb wolle ſie es
wenigſtens offen mit den Unternehmern halten Die Redner
der Rechten fordern im Landtag offen zum Staatsſtreich und
Verfaſſungsbruch auf Die Arbeiter wiſſen nun wenigſtens
woran ſie ſeien und nehmen den Kampf auf Beifall bei den
Sozialdemokraten

Staatsſekretär Graf Poſadpwals Es gebe in Deutſchland
viele Kreiſe welche annehmen die ſozialdemokratiſche Partei
habe ſich gemauſert und ſei eine rein wirthſchaftliche Partei ge
worden Die eben gehörte Rede des Abg Fiſcher werde dieſe
gitalänbigen Leute wohl aufklären und als Scheinwerfer für

ie künftige Beurtheilung der Sozialdemokratie dienen vielleicht
ernte Herr Fiſcher auch einmal bei dem vorſichtigeren Theil
ſeiner Genoſſen Anerkennung die nicht gern in dieſer Art ihre
Karten auſdecken Regierung und Reichstag n ſich ſeit

ahren unausgeſetzt mit den Arbeitergeſetzen aber man ver
lange zu viel auf einmal denn manche Fordernungen die an ſich
berechtigt ſind können nur erfüllt werden mit der foriſchreitenden
Kultur und der wachſenden Wohlhabenheit Man nehme den
Beamten der den Erlaß durch einen Vertrauensbruch ent
22 in Schutz gegen einen Genoſſen, der einen ähn

Herr Graf Poſadowsky entrüſte ſich über die

lichen Vertrauensbruch an der Sozialdemokratie hegehen würde
würde man mit äußerſter S vorgehen Sehr richtig rechts
Dem Schutz der friedlichen Arbeiter vor dem Terrorismus der
Organiſirten müſſe infolge zahlreicher Vorfälle der letzten 34
ein beſonderes Augenmerk zugewendet werden Es ſei leicht
geſagt die Unternehmer gewinnen Millionen aus der Arbeit

er Arbeiter aber von dem Riſiko und von den untergehenden
Arbeitgebern ſpreche kein Menſch Seinen Beamten gegenüber
ſtehe er auf dem Standpunkt von Recht und Moral Daß die
Induſtrie Opfer fordere ſei nicht zu leugnen aber unſexe ſozial
politiſche Geſetzgebung habe doch die Wittwen und Waiſen der
Opfer entſchädigt Die Aeußerung des Abg Legien über
Konſtitution und Abſolutismus auf politiſchem und wirthſchaft
lichem Gebiete ſei ihm ſehr intereſſant geweſen richtig ſei die

ßTheorie nicht denn das Endziel die Republik und der Kollek
tivismus ſeien nicht parallel Der große Kampf zwiſchen den
bürgerlichen Parteien und den arbeitenden Klaſſen im deutſchen
Volke wird nur gelöſt werden wenn die religiöſen Mächte imLande den Einſiuß und die Stellung erringen die es ihnen
ermöglichen t verſöhnende heilende Wirkung im bürgerlichen
und wirthſchaftlichen Leben auszuüben Beifall rechts

Abg Jorns nl Er betrachte wut nicht nur als Unter
nehmer ſondern als Arbeiter der er ſein ganzes Leben hindurch
W ſei Er wiſſe wenn der Arbeiter fleißig und ſparſam
ei könne er es zu etwas bringen Redner ſchildert hierauf den

Verlauf des Lautenberger Holzarbeiterſtreiks Er und ſeine
Arbeiter ſeien ſtark genug der Sozialdemokratie zu widerſtehen
den Erlaß des Grafen Poſadowskhy billige er

Abg Veckh freiſ Vp tritt für einen wirkſameren Vogel
ſchutz ein Die ſtaatlichen Maßnahmen ſeien unzureichend und
begünſtigen geradezu das Aufſtellen von Vogelherden Der
Maſſenmord der Singvögel werde bald zur Anusrottung derſelben
führen Man müſſe den Vogelfang im Juland auf ein Minimum

n tmken und das Ausland zu gleichem Vorgehen zu gewinnen
uchen
Staatsſekretär Graf Poſadotwsky erinnert an die Vogelſchutz

konferenz in Paris Deutſchland ſei der Konvention belgetreten
und wahrſcheinlich werden ihr auch die anderen Staaten bei
treten Deutſchland wollte erſt das Ergebniß der Konvention
abwarten ehe es ſeine eigenen Vorſchriſten ändere

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen der perſönliche Be
merkungen folgen Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr Fortſetzung
der heutigen Berathung

Schluß 6 Uhr

Ausland

Zur Kretafrage
Rußland ſoll jetzt mit einem male für die Kandidatur des

Prinzen Georg von Griechenland für den Poſten des
Gouverneurs von Kreta ſein Man erfährt daß in Konſtan
tinopel der ruſſiſche Botſchafter Sinowjew eine energiſche
Note im Palgis abgegeben hat worin der Zar im Ein
verſtändniß mit allen 7 Mächten die Kandidatur des Prinzen
Georg von Griechenland als die einzige Löſung durch
zuſetzen beabſichtige
ſchen und perſönlichen Erwägungen

Dies ſei geboten aus ppolitiſchen dyngſti
Man möge ſeine Vor

bereitungen dangch treffen Jm Palais iſt man über dieſe
einem Ultimatum gleiche Note ſehr beunruhigt Von gut
unterrichteter Seite wird dem B dazu mitgetheilt

Die Metdvung daß der agngebliche ruſſiſche Vorſchlabereits die Zuſtimmung aller Mächte erlangt habe muß a
einem Mißverſtändniß beruhen Es iſt ſogar mehr als frag
lich ob dieſer ruſſiſche Vorſchlag wenn er wirklich was ſehr

zu bezweifeln iſt in dieſer Form gemacht ſein ſollte die
Zuſtimmung aller Großmächte finden würde Die Groß

mächte würden ſich dadurch mit ihren ganzen bis
herigen Prinzipien in der Kretafrage
derentwillen ſie es ſogar zum griechiſch türkiſchen
Kriege kommen ließen in Widerſpruch ſetzen Was
ſpeziell Deutſchland anbetrifft ſo iſt es die im Orient
am wenigſten intereſſirte Macht Wenn daher einige deutſche
Zeitungen ſelbſt Jage die zuweilen als inſpirirt gelten von
einem deutſchen Veto gegen den ruſſiſchen Vorſchlag zu be
richten wiſſen ſo entſpricht das natürlich in keiner Weiſe den

Thatſachen Der Leitſtern der deutſchen Politik im türkiſchen
Orient iſt vielmehr nach wie vor der Wunſch mit Rußland
in gutem Einvernehmen zu bleiben Viel eher als Rußland
gegenüber würde Deutſchland Veranlaſſung haben dem Ver
halten Englands in der Kretafrage mit Mißtrauen
gegenüberzuſtehen Der engliſche Staatsſekretär der Kolonien
Chamberlain hat in Liverpool abermals eine Rede ge
holten und darin aus der Schule ſeines auswärtigen Kollegen
eplaudert Herr Chamberlain erklärte nämlich in Bezug auf
reta die Ohnmacht des europäiſchen Konzerts ſei ein Miß

erfolg für alle Betheiligten geweſen aber England ſei nicht zu
tadeln Der gegenwärtige Zuſtand ſei unerträglich und könne
unmöglich ins Ungemeſſene andauern Es könne Englands
Pflicht werden ſein Recht und ſeine Unabhängigkeit zu wahren
und für ſich allein zu handeln Dieſe Worte ſind an maß
gebender Stelle ſehr bemerkt worden und man bereitet ſich

Energie entgegenzutreten

OeſterreichUngarn
Auch die Oeſterreicher bekommen ihre Jubiläums

Medaille Die Medaille die anläßlich der fünfzigjährigen
Regiernngsfeier des Kaiſers Franz Joſef geſtiftet wird ſoll
wie die Neue Armee Zeitung meldet in drei Klaſſen zur
Ausgabe gelangen Die goldene Medaille erhalten alle
Offiziere und Militärbeamten welche mindeſtens 40 Jahre unter
Kaiſer Franz Joſef gedient haben die ſilberne alle jene
welche mindeſtens 20 Jahre die bronzene Medaille endlich alle
jene Angehörigen der Mannſchaft welche mindeſtens ſechs

ahre unter der Regierung des Kaiſers gedient haben
Ueberdies ſoll der materielle Werth der Tapferkeits Medaillen
ſehr weſentlich durch die Beſtimmung erhöht werden daß die
ür die goldene beziehungsweiſe große ſilberne Tapferkeits
Nedaille entfallende Zulage lebenslänglich gewährt werden

dürfte alſo nicht wie bisher mit dem Austritte aus dem
aktiven Dienſte erliſcht Ob nicht auch für die Medaille

Klaſſe eine Zuſage bewilligt werden ſoll ſteht noch in

r ingWegen der ſeiner Zeit geſchilderten Sagazer Exceſſe wurden
nunmehr vom Kriegsgerichte Brüx die Anklageſchriften zu
geſtellt Einundzwanzig Perſonen wurden wegen des Ver
brechens der öffentlichen Gewaktthätigkeit in den Anklageſtand
verſetzt Außerdem wurde über mehrere Perſonen wegen
Brandſtiftung bei dem tſchechiſchen Hopfenhändler Holy die
Unterſuchungshaft verhängt

Frankreich
Die leitenden Männer in Frankreich die ſich in ſo auf

fälliger und befangener Weiſe in der Dreyfus Angelegen
heit benommen haben ſind jetzt ſicherlich im Stillen entſetzt

Maskenm Tricots

Prinzipien um

ſchon darauf vor einer einſeitigen Aktion Englands mit aller La

über die Folgen die ihr Verhalten nach ſich gezogen hat Denantiſemitiſchen Kundgebungen gegenüber nen Je wen

Gott bewahre uns vor unſeren Freunden ine Stärkung
ihrer Stellung iſt daraus nicht hervorgegangen im Gegentheil
gnt der Beſtand des Miniſteriums für ernſtlich erſchüttert

ielleicht hat der Miniſterrath dieſe Empfindung ſelbſt gehabt
als er dem Anklage Antrage gegen Zola nachgab und gemeintder im Rollen begriffene Stein ſei nun doch nicht ehe auf

rn Möline ſelbſt ſoll allerdings bis zum letzten Angen
lick dagegen geweſen und ſchließlich nur der Drohung Billot s

zurückzutreten gewichen ſein Was die Angelegenheit ſelbſt
anbetrifft ſo behauptet das Journal Droits de homme,
als Oberſt 73 Chef des Jnformationsdienſtes wurde ſei
ein Protokoll des Hauptmanns Lebrun Renanlt mit einem
Geſtändniß Dreyfus nicht vorhanden geweſen

Großbritannien
Der Generalſekretär des Gewerkvereins der Maſchinen

bauer Barnes hat das folgende Rundſchreiben verſandt
Da der Vereinigte Ausſchuß der verbündeten Gewerkvereine

die Forderung auf einen Achtſtundentag fallen gelaſſen hat iſt
der Streit nunmehr in neue Bahnen eingelaufen Zur Zeit
vermögen wir natürlich nicht zu ſagen ob die Arbeitgeber
darauf beſtehen daß wir ihre den Gewerkverein vernichtenden
Bedingungen annehmen oder den Arbeitern erkauben unter
dem status quo ante an die Arbeit zurückzukehren Jn
erſterem Falle iſt finanzieller Beiſtand nöthiger als je da
unſere Hilfsquellen in letzter Zeit enorm in Anſpruch ge
nommen ſind trotz der liberalen Unterſtützung welche Sie
und andere uns gewährt haben Unter allen Umſtänden
brauchen wir noch eine Zeit lang Hilfe und hoffen daß Sie
dieſelbe noch weiter gewähren werden
Dem Vernehmen nach wird die Regierung beim Parlament

eine Vermehrung der Armee um 15,000 Mann be
antragen

Bulgarien
Ein neuer Skandal wird aus Bulgarien gemeldet Der

Geheimſekretär des Fürſten Ferdinand e Pfannenſtiel iſt
nämlich vom Fürſten wegen Untrene plötzlich entlaſſen worden
Der Mann rächte ſich indem er bei ſeinem Weggange eine
Menge kompromittirender Papiere mitnahm die ebenſo wichtigewie intereſſante Geheimniſſe des Hofes in Sofia enthalten Er
ging zunächſt nach Paris von wo er verſchiedenen Regierungen
bulgariſche Geheimakten anbot Gegenwärtig befindet er ſich in
Belgrad und übt auf den bulgariſchen Hof einen Druck aus um
für ſein Schweigen Geld zu erpreſſen Früher hatte ihm Fürſt
Ferdinand volles Vertrauen geſchenkt ſo daß Pfannenſtiel Dinge
weiß die dem Beherrſcher Bulgariens ſehr unangenehm werden
können Er war auch zur Zeit der Ermordung Stambuloff s
Geheimſekretär und kennt die Vorgänge hinter den Couliſſen
Nun wird der Skandal unvermeidlich und da Pfannenſtiel ſo
ſcharfe Waffen in der Hand hat wird falls er ſich zum Schweigen

men läßt die Angelegenheit mindeſtens eine Menge Geld
oſten

Meteorologiſche Station zu Halle
20 Jannar 21 Januar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Barometer Millimeter 765,0 764,7Thermometer Celſins 4 4,8Rel Feuchtigtelt 97 90Winde W 1 WeW 1S

Maximum der Temperalur am 29 Jannar 5,0 V
Minimum in der Nächt vom 20 Jannar zum 21 Januar 5 O
Niederchläge am 21 Jannar 7 Uhr morgens 4,7 im

Privatliche Meldung auf Grund der Welterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 22 Januar
Wiederum nur geringe Veränderungen in der Verlheilung

des Luftdrucks über Europa Die Wetterlage dürſte mithin
zunächſt ſich noch nicht ändern

Bericht des Berliner Weiterburegnus vom 20 Jannar
8 Uhr morgens

WiundrichtunStationen Varom Windlan Weller re
mm Stalg 12 arMemel e 760 SW 7 Regen 5Swinemünde 788 WSW 4 DunſtHamburg 770 WwsW 3 dedeckt 7Bortum 769 SW 3 bedeckt 7Hannover 770 SsW 2 bedeckt 7Kern 771 WSeSW 3 dedeckt 2Brela n 774 SW 1 bedecktVamberg 777 SO 2 bededt 5München 777 NO 3 Nebel 9Wien 780 e 2 dedeckt 5Pra e e 778 SSW 2 dedecktTrich 776 ſtill Nebel 1Pelerbönrg 740 WeW 4 Regen 5paranda eStockholm 752 WSW 8 wolkenlos 6Kopenhagen 765 W 3 Dunſt 7Rberdeen 766 SW 2 haldbedeckt 3ort 769 SW 5 Regen 3Paris 776 S 2 bedeckt 4

Waaren und Produktenberichte
Hawburg 20 Jan Kaffee behauptet Vments 2590 SaexK
Hamburg 20 Jan Tormittagarerirt Good averags BSautose

per März 358 per Mai 31 G per Sept 318 G per Dez 32 GRBamburg 20 Jan Nachnititgaüernieht Bericht der Hamb
Firma Joewieh u Comp Kaffee good avorage Santos per März 30
per Mai 31 per Sept 31 per Dez 32 G

Hamburg 20 Jan Abende 6 Uhr Berloht der IIamb Virbie
Joswieh u Comp Kaffee good average Santoe per Alrza 202 G per
Mai 31 per Sept 31 O per Dez 32 G

Havre 20 Jan Vorm 10 Unr 49 Min Hericht der Hamburger
Firma Permann Ziegler u Co Kaffee good averngeo Suuios
per März 37,50 Mai 37,50 ver Sevt 37,76 Ruhig

Ameierdam 20 Jan Java Kaffee goon ordivary 37

W

Wassers tand der Saale bei Trotha
20 Jan abends 1,70 21 Jan morxens 1,70

Thee Messer
Berühmte Mischungen Mk 280 u 50 p Pfd Probepacket 60 u 80 P

Gebr Zorn Hoflieferanten und Sprengel Rink

in allen FarbenStrümpfe für jede Figur
paſſend

am Lager

ial Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummer evecig lter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Julius Bacher
Halle a Leipziger Straße 12



Erſte Bandelslehrauſtalt zu Halle
R Gollaseh Landwebrſtraße 7Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich allen

e eine gediegene kaufm Fawohns ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm
Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Einzel Uuterricht Proſpect franco

Leibrenten Uerſichernng
Durch Einzahlung von 1000 Mark ſichert ſich eine Perſon im Alter von

r 2 82 Jahren lebensl eine jährl Rente v 102,08Vater 5 z 111,58 n2 tat v 7 e 7 e 1149 Ka tataniage 70 7 2 12953275 r 7 14912 anlageProſpecte und Antragsbogen ſind zu beziehen vom

Burean der Friedrich Wilhelm Geſellfchaft
Halle a Meckelſtraße 1

TanzeUnterrrüächt
Der 2 Winter Curſns meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über

Aeſthetik der Körperbewegungen und Umgangsformen beginnt Montag den
4 Januar in den Kaisersälen6 Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen

e nommen

I Wipplimmger Tanzlehrer
Mitglied der Genoſſeuſchaft dentſcher Tanzlehrer

Abschriſtenjeder Art auch nach ſteuographiſchen Originalen oder in neueren Sprachen
engl und franz für Dozenten Schriftſteller Juriſten Studirende Kauf

leute c werden von mir für
Schreibmaſchinen Schrift

zu ſauberer und pünktlicher Erledigung übernommen
mir das Schreiben auf der Schreibmaſchine erlernen

Anna Winzer Au der Univerſität 2 part
Glieschüäfts Verlegung,

Am heutigen Tage verlege mein

Delikateß Fiſch und Südfrucht Geſchäft
nach Bärgaſſe 5 das Haus nebenan

und bitte bei dieſer hre das mir bisher in ſo reichem Maaße er
wiefene Wohlwollen auch fernerhin gütigſt bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll
Carl Hoefer bis jetzt Markt 13 Marktſchloß

Juventur Ausverkan

von Paletots Mänteln Anzägen
einzelnen Hosen u Kinderanzügen

Otto Knoll
36 Leipziger Strasse 36

gegenüber vom Rothen Roß

J J sS per v s
Fabrik für Luftgas Automaten G m bVorzüglich zur selbstständigen effeet vollen Be

lencbtung für gewöhnl Gasfiammmmen wie für
Gasglühlieht Heizgas und zum Betriebe vonGasmotoren überhaupt cdort wo sich Keine Gasfabriken
befinden Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf KLaltem

uftgas 3 3 6maten o S ü ul s
ist die möglichst einfachste r

180 Anlagen 6000 Flammen
Automaten

mit bestem Erfolge im Betriebe

Damen können bei

goldene Hedaille Dresden 1894
Staatspreis Wels 1894Silberne Medaille Amsterdam 1895

Bureaua Berlin WVV Tanbenstrasse 54 I
Sanſtäts Leibbinden

das Beſte anf dem Gebiete der Hygieue Gutſitzeud allen Unterleibs
leidenden zu empfehlen Nur zu haben ſür Halle a/S und Umgegend
bei Laura Weinhold Gr Rlrichſtr Corſetgeſchäft Anna Seeliger
Moritzzwinger 1 Anna Detjen Landwehrſtr S

Sängern und Dilettanten
welche in Vereinen und Familien ſingen überſende ich gratis die beiden
für Karneval großartig paſſenden Lieder

Wenn ich noch einmal Jnnggeſelle wär Hum Marſch
lied von koloſſaler Wirkung VPendant zu So ne ganze kleine Frau und

Jn der Maieunnacht Entzückendes Walzerlied welches ein
zweites Sei nicht bös werden dürfte

W Aletter Wiesbaden Moritzſtraße 51
Komponiſt von So ne g kl Franu Ach könnt ich n einmal ſo lieben u v g

2 Prologe und TiſchredenVastachtsspiele ernſten und tn Jn
alts wie jegliche Feſt und Gelegenheits Dichtung nach gegebenen Motiven
iefert unter Zuſicherung ſtrengſter Discretion

Das Litterar Bureau Forſterſtr 13 p

ein Brrot
iſt ſo kräftig woblſchmeckend und nahrhaft wie das

Treydte sche Dehkatess Boggenschrothbrot
Daßſelbe iſt à 25 und 50 H in faſt allen beſſeren Delikateß und
Kolonialwagren Geſchäften zu haben

Hanpt Depot bei Robert Weise
Meckelſtr 19 Ecke Forſterſtr Telephon 989

Teicſſe u ſMwere Arbeitspferde
ſowie 2 Reitpferde für jedes Gewicht paſſend desgl
ein Pre e ohne Federn ein Break und mehrere
Paar engliſche Ku ſchirre ſind preiswerth zu ver

kaufen I r C iteHardenbergſtr 35

Goldene Medailie Wien 1894 Ehrenpreis und

Adreßbuch für Halle
Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha

31 Jahrgang 1898 31 Jahrgang
Nach amtlichen Unterlagen und neuen Aufnahmen bearbeitet

Mit großem Stadtplan
Dauerhaft gebunden 3 Mark

Otto Hendel PVerlag Halle S

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Schnhmarchermeiſters Otto Töpfer gehörigen

Schnhwaaren u Kleidungsstücke
werden werktäglich Vormittags 12 und Nachmittags 6 im Laden
Gr Steinſtraße 9 zu biſligen Preiſen ausverkauft

B a Peunseolzel Konkursverwalter

Prima Holländer Austern
NForderneyer Angelsehellfseh

Hamburger Günse nten BRrüss Pountarden Ungarr uten Capaunen Kähnehen Küken Vasanen Birk S
Schnee und Haselhühner Krammetsvögelt und

Seidensehwüänze
e Szarte Kleine Renntwierrücken 10 Pfd schwer

süsse Hess Apfelsinen Kandarinen franz Caloilles
frische Trüſſeln Artisehoken Endivien Escarol undKopfsalat, Radiese Telt Rübchen und MHaronen engl

Sellerie Frische Annnas grüne FVommeranzen
Französische u TItal Rothweine

Rhein u Moselweine
deutsche Schaumweine französ Champagner

empfehlen

Sprengei RinkLeipziger Strasse 2 Telephon 414
Heiſn Auustcrntbe

n e ehe75 z e

S CEs Ha en v en
29 Liter Weiſitvein im Faß von 10 Mark an
20 Flaſchen mit Glas 1229 Liter Nothwein im Faß 1220 Flaſchen mit Glus 14verſendet unter Garantie für reine Traubenweine Kein Riſiko wenn nicht

gefällt nehme zurück Referenzen erbeten oder Nachnghmeverſand
Johannes Ohlig Weinproducent Winkel im Rhbeingau,

v Vertreter geſucht We

z d e2 n
2 ez Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs

empfehle zu r W denn Arößter Auswahl
cafe ebendfrNRhein Weſer und Silberlachs Steinbutt

o Seezunge Zander u ſ iw
Z ferner lebende Fiſche und zwar Llale Welſe Schleien

in allen gewünſchten Größen
Spiegel und Schnppenkarpfen Hechte e

als Specialität lebende Hummer und Forellen
Werthe Aufträge werden ſchon jetzt entgegengenommen

Priedrich KrabmerVluss und Seesehhandlung
Fifcherplan 3

Carl Koch sche Pfannkuchen u Kartoffelkringel
Empfehle täglich friſch meine rühmlichſt bekannten Pfannkuchen undKartoffelkrinugel mit Vanilleguß und den feinſten Fruchtfüllnngen eigener

Fabrikation ferner
Sehlesischen Sträusselkuchen

von feinſter Sahnenbutter angefertigt
feinſte berliner und halleſche geriebene Napfkuchen

ächt Koch ſchen Matzkuchen
an Wohlgeſchmack unübertroffen

feinſten geriebenen Apfelkuehen
allerlei Torten Ausschmitte Speecialität Nusstorten

Christstollen nach Dresdner Art und unübertroffen an
Qualität und Wohlgeſchmack

ernCarl Ioch Herrenſtraße 1 ger

Tauſenden von Kindern bewährt
Carl Koch s Nährzwieback iſt daher

S Carl Koch s Nährzwieback befördert
We die Körperzunghme ſtärkt den Knochen

t e Ernährung zu ſchützenNur ächt wenn jede Packung mit dem Namenszuge Carl Kochs

im Haupt Depot von Helmbold Oo Krnst Jenteseh Leipziger Str
und Schlüter s Nachkhf Georg Vber ſowie in den bekannten durch

Seit 15 Jahren
J Carl Koew s ihrpwichot

geworden und die letzte Zuflucht wenn

und Gehalt an Nährſalzen geeignet

Carl Koch s Mährzwieback Vabrik

hat

ſich durch erſtaunliche Erfolge an vielen

alle Mittel probirt find

das Kind vor den Folgen fehlerhafter

Srzrgiraße 1

Nr

ein wahrer Segen für viele Mütter

bau und iſt durch ſeinen Nährwerth

verſehen iſt in

Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h Haudbuch

The Eüenne College
of Languages

Gr Urichstrasse 54 IUnterricht in Vranzassiseci
Englisch Italieniseh eteeinzeln u in Cursen dureh akad
geb Lehrer der betr Nationalität
Nach der MHethode Etienne
spricht und hört derschüäler während
des Unterrichtes nur die Sprache
die er zu erlernen wünseht

Probelektionen unentgeltlich
Der Director Etlenne

Auskünfte
über Geschäſts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
internationafes Auskunftshureau

Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

für Jnriſten Verwaltu
beamte Gewerbetreibende

Hausbeſitzer uſw
olizei Rorſchriftenarten r

der Stadt Halle S
Zuſammengeſtellt und erläutert

von
v Holly

Stadt und Polizeirath
Zweite umgeagrbeitete Auflage

1894 e in Leinenband
Otto Hendel Verlag Halle S

Zur
Geburtstags Feier
Sr Maj des Kaiſers

empfiehlt
Dekoratiousbilder
Wappen aller Länder
Fahnen
Vapierlateruen
Papiergnirlanden
Jilumingtionslämpchen
Feunerwerkékörper

in reicher Auswahl

Albin Mentze
24 Schmeerſtrafte 24

v Masken
Varrenkappen
Varrenſcherze
in bekannt größter

Answabl

S Alvin HUentze
Schmeerſtraße

24

t

Fehrikutions Gebein
ifs Herſtellung vorzüglicher

Glühstrümpfe
mit 3000/0 Reingewinn überall mit
einigen 100 anzufangen iſt für20 zu verkaufen bei
V Hartung München Ringseisſtr 8

Bei Zahnſchmerz
ſowie zum Ausfüllen hohler Zäbne
verwendet man am beſten uunſänſigen Zahnhitt

I 35E wer Kaen
Moritzzwinger 1 u Steinweg W

AuctionSonnabend den 22 d Mts
ner mnhaus zur Preuß Krone daſelbſt
zwangsweiſe

1 Baggerkahn
MHirseh Gerichtsvollzieber

AuctionSonuabend den 22 d Mts Vor
mittags i 10 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtraße 39 zwangsweiſe

1 Staffelei 1 Oelbild 1 Ladentiſch 1 Tafelwaage 40 Bände
Goethe s Werke verſchiedene
ſchriftſtelleriſche Werke

Vriedrich Gerichtsvollzieher
Schuhwaaren Anckion

Sonnabend den 22 d Mts von
Vorm 9 Uhr ab verſteigere ich im
rath Se r 6 meiſtietend gegen Baarzahlung1 gr Poſten Filz u Lederſchub
wagaren für Herren Damen und
Kinder 1 Poſten Lignenre

J Stommler vereid Auctionator

Die Expeditionen der Saale Zeitung

Ex HFerlin r 1 und
24 Waagegebäude

Mit 9 Beiblättern
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